
M.Sc.-Arbeiten zu vergeben!
Die Arbeitseinheit Psychologische Diagnostik und Persönlichkeitspsychologie (AE Back) vergibt
mehrere Masterarbeiten in aktuellen Forschungsprojekten (siehe folgende Seiten).

Die  Forschungsschwerpunkte der Arbeitseinheit Back liegen im dynamischen Zusammenspiel und der 
längsschnittlichen Entwicklung von Persönlichkeitsunterschieden und sozialen Beziehungen.
Hierbei beschäftigen wir uns mit (1) der Diagnostik von Persönlichkeitsunterschieden, (2) der 
Entwicklung von Persönlichkeit und sozialen Beziehungen, (3) sozialen Interaktionsprozessen und (4) den intra-
und interpersonellen Mechanismen, die den Effekten von Persönlichkeit auf soziale Eindrücke und soziale 
Beziehungen und vice versa über die Zeit zugrunde liegen.
Unsere Feld- und Laborstudien zeichnen sich durch einen multimethodalen Zugang zur Erfassung und 
Modellierung interindividueller Differenzen und real stattfindender sozialer Interaktionen (u.a. experimentelle 
Laboruntersuchungen, videografierte Interaktionen, Smartphone-basiertes Experience Sampling, Online Diaries, 
Large Language Model-Agenten) aus. Zur Analyse setzen wir ein breites Spektrum avancierter statistischer 
Methoden ein (u.a. Multilevel-Strukturgleichungsmodelle, Social Relations Analysen, Response Surface Analysen, 
Machine Learning Verfahren). Die Ergebnisse unserer Studien haben nicht nur theoretische Implikationen für die 
verhaltens- und sozialwissenschaftliche Forschung sondern auch praktische Implikationen in 
verschiedenen Anwendungskontexten (z.B. Therapie-Interaktionen und Therapieverlauf; Arzt-Patienten-
Kommunikation; soziale Kompetenz von Therapeut:innen, Ärzt:innen und Gründer:innen; Interaktion in 
Arbeitsgruppen; Auswahlverfahren).

Folgende Eigenschaften zeichnen Sie optimaler Weise aus:
▪ Engagement und Zuverlässigkeit
▪ Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten
▪ Interesse am Forschen
▪ Spaß an und mit Daten

Wir bieten:
▪ abwechslungsreiche und spannende Projekte
▪ Teilhabe an aktueller Forschung
▪ engmaschige Betreuung
▪ Arbeit im Team, u.a. mit Mitarbeitern, anderen Master- und Bachelorstudierenden, Hilfskräften

und Forschungs-praktikanten/innen
▪ forschungs- und praxisrelevante Abschlussarbeiten
▪ Beteiligung an Kongressen und Publikationen

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und einem Motivationsschreiben bitte per E-
Mail an die bei den jeweiligen Projekten angegebenen Ansprechpartner. Bitte legen Sie hierbei auch dar,
inwiefern Ihre Kompetenzen und Interessen zu der ausgeschriebenen Arbeit passen.

Es empfiehlt sich außerdem, sich vorab einen Überblick über die Forschungsthemen und
Publikationen der Mitarbeitenden der Arbeitseinheit zu verschaffen.
Alle Abschlussarbeitskandidat*innen stellen ihre Abschlussarbeit in unserem AE Forschungskolloquium vor.
Für Details zu den Projekten, weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen Prof. Back gerne zur
Verfügung: Prof. Dr. Mitja Back, Telefon: 0251 / 83- 34122, E-Mail: mitja.back@uni-muenster.de.

https://www.uni-muenster.de/PsyIFP/AEBack/research/index.html
https://www.uni-muenster.de/PsyIFP/AEBack/
https://www.uni-muenster.de/PsyIFP/AEBack/research/topics/index.html
https://www.uni-muenster.de/PsyIFP/AEBack/research/publications.html
https://www.uni-muenster.de/PsyIFP/AEBack/members/index.html
mailto:mitja.back@uni-muenster.de


Entwicklung und Evaluation eines 
Fragebogens zu affektiven Erwartungen

Soziale Kontakte spielen eine wichtige Rolle für das Wohlbefinden. Dabei unterscheiden sich

Menschen darin, welche Formen sozialen Verhaltens ihnen besonders guttun. Einigen Menschen

geht es zum Beispiel sehr gut, wenn sie ihre Meinung vertreten und ihr Recht durchsetzen, und

schlechter, wenn sie sich bei Diskussionen unauffällig verhalten. Bei anderen Menschen ist es

genau andersherum!

In diesem Projekt soll untersucht werden, inwiefern sich diese Unterschiede in affektiven

Erwartungen widerspiegeln – also in den Vorhersagen darüber, wie sich verschiedene soziale

Verhaltensweisen auf das eigene Wohlbefinden auswirken werden. Konkret soll ein Fragebogen

entwickelt werden, um diese Erwartungen zu erfassen. Anschließend soll eine Datenerhebung

durchgeführt werden, um den Fragebogen psychometrisch zu evaluieren.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an lara.kroencke@uni-muenster.de

mailto:simon.breil@uni-muenster.de


Masterarbeiten im PerTRAIN Projekt zu vergeben
ab 03/2026

Worum geht es bei PerTRAIN ?

Aufgaben

Beispiele für mögliche Fragestellungen

Interesse geweckt?

www.pertrain.ai

• Entwicklung von Large-Language-Model-(LLM)-basierten Agenten für interpersonelle
Simulationen

- für persönlichkeitspsychologische Forschung
- für das Training professioneller Interaktionen

• Rekrutierung von Versuchspersonen
• Rating der in den Simulationen entstehenden Nachrichten
• Bearbeitung einer vorgegebenen Fragestellung

• Wie unterscheiden sich Personen in ihren Reaktionen auf LLM-basierte Agenten? 
• Welche sprachlichen Merkmale dienen LLM-Agenten als Grundlage zur Einschätzung von

Persönlichkeit?
• Wird eine Interaktion positiver bewertet, wenn sich Mensch und LLM-Agent in ihrer

Persönlichkeit ähneln?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Motivationsschreiben als PDF Dokument
(NACHNAME_MA) per E-Mail an Ole Hätscher (ole.haetscher@uni-muenster.de). Bitte legen Sie
hierbei auch dar, inwiefern Ihre Kompetenzen und Interessen zu der ausgeschriebenen Arbeit
passen.



Abschlussarbeiten im Bereich 
Open Science

FORRT Replication Database: Aktuellen Schätzungen zufolge sind ca. 40% aller

psychologischen Befunde replizierbar. Untersuchen Sie in Ihrer Masterarbeit, wovon

Replizierbarkeit abhängt und wie Forschende die Replizierbarkeit ihrer Arbeit sicherstellen

können. Als meta-analytische Datenbasis nutzen Sie hierbei die FORRT Replication Database.

Prestige und wissenschaftliche Integrität: Wie wählen Forschende zwischen verschiedenen

Zeitschriften aus? Im Rahmen dieser Arbeit erstellen Sie eine englischsprachige Vignettenstudie

(ggf. als Conjoint Analyse), an der Forschende teilnehmen. Dabei werden Sie den Einfluss

verschiedener Zeitschriftenparameter (z.B. Name, Impact Factor, Open Access Typ,

Publikationkosten, Dauer bis zur Publikation, Einschätzung als „Predatory Publisher“) auf die

Wahl der Zeitschrift untersuchen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an lukas.roeseler@uni-muenster.de

mailto:lukas.roeseler@uni-muenster.de
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